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Die Unternehmensgeschichte begann bereits 
1873 in Neustadt a. Rennsteig, wo Marie 
Schmidt zunächst eine Schwammfabrikation 
betrieb, 1899 gründete sie dann schließlich 
das Gewürzwerk Rud. Schmidt Wwe. 
zusammen mit ihren Söhnen Emil, Karl und 
Friedrich in Unterneubrunn, dem heutigen 
Schönbrunn. Bis zum zweiten Weltkrieg 
entwickelte sich so, getragen durch die fol-
genden Generationen, eine  aufstrebende 
Gew¿rzýrma mit eigenen Anbaugebieten in 
Böhmen oder Ungarn sowie Niederlassungen 
in Köln, Berlin und Wien. 

Neben der Einfuhr von Rohstoffen bestanden 
zu der Zeit auch eigene Anbaugebiete in der 
Magdeburger Börde für Majoran, Thymian und 
Koriander, in Böhmen und Mähren sowie 
Ungarn und Bulgarien für Paprika.

Der Zweite Weltkrieg traf die Gewürzmühle 
Rud. Schmidt Wwe. hart, fast alle Produk-
tionsstätten wurden durch Bomben zerstört 

und 1948 kam es innerhalb der sowjetischen 
Besatzungszone auch zur Enteignung des 
Stammwerkes in Thüringen und die Fabri-
kantenfamilie Schmidt verlegte ihren Haupt-
sitz nach Köln. 

In Unterneubrunn wurde aus der Gewürz-
mühle zunächst ein volkseigener Betrieb, die 
„Konsum-Gewürzmühle“, welche seit der 
Wende zur FUCHS Gruppe gehört. Im ehe-
maligen Zuhause der Gewürzfabrikanten 
Schmidt wurde nach ausgiebiger Umbau- 
und Renovierungsphase 2008 ein Gewürz-
museum eröffnet. 




